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März 2007
Liebe Eltern,

liebe Schülerinnen und Schüler,

kurz vor den Frühjahrsferien möchte ich Ihnen/Euch doch noch einige Informationen zukommen lassen. 

1. Abitur

Das schriftliche Abitur ist bereits abgehakt und alle 34 Schülerinnen und Schüler des Jahr-ganges konnten erfreulicherweise daran teilnehmen. Die mündlichen Prüfungen sind vorgesehen für den 11. und 12. Juni 2007. Nähere Informationen hierzu später. 

2. Elternsprechtag – schon lange vorbei, aber doch noch erwähnenswert. Die Teilnahme Ihrerseits war sehr zahlreich und die Gespräche hoffentlich für alle positiv unterstützend und die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus festigend.

Mein Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen, die sich diese zusätzliche Zeit genommen haben und ein besonderer Dank gelten Frau Petersen und Herrn Dr. Hinrichsen, die stunden-lang, wenn nicht sogar tagelang an der Realisierung dieses reibungslosen Ablaufes gefeilt haben. 

3. Schülersprechstunden

Auf Anregung der Schülervertreter (SV 6er-Rat) und mit Unterstützung der Lehrer- und Schulkonferenz gibt es seit einigen Wochen festgelegte Schülersprechstunden (siehe Homepage und Aushang in der Schule). Wie ich finde, eine gute Idee. Die Praxis wird zeigen, ob und wie dieses Angebot genutzt wird. 

4. Neues Schulgesetz

Seit 24. Januar 2007 haben wir ein neues Schulgesetz. Es ist jederzeit über unsere Homepage bzw. lernnetz.de einsehbar. 

5. Offene Ganztagsschule

Durch den Baulärm im Westbereich unserer Schule kann schon vermutet werden, dass der Anfang getan ist. Leider sind gewisse Lärmbelästigungen und Ablenkungen dadurch bedingt für unsere Schüler und Kollegen nicht immer zu vermeiden. Ich gehe zum jetzigen Zeitpunkt davon aus, dass wir den vollständigen Betrieb unserer Ganztagsschule zum Februar 2008 aufnehmen können.

6. Auslandsprogramme

Wir als Lehrer unterstützen immer Auslandsaufenthalte unserer Schülerinnen und Schüler, sind es doch prägende Erfahrungen und nachhaltige Eindrücke, die man zur eigenen persönlichen Entwicklung mitnimmt. Hierbei gibt es verschiedene Möglichkeiten. wie z. B. einen Kurzaustausch (einige Wochen während der Ferienzeit). einen halbjährlichen Austausch oder einen Ganzjahresaustausch. Es existieren verschiedene Programme, über die u. a. der Kollege Steinhagen regelmäßig informiert. Zurzeit befinden sich 3 Schüler/innen im Ausland. Gerade jetzt haben wir eine Gastschülerin bei uns im Hause, nämlich Léa Tellier aus Reims in Frankreich, jetzige Schülerin der Klasse UIIa/10a. 

7. Besuch interessierter Amrumer Schüler der jetzigen 8. Realschulklassen der Öömrang-Skuul zum Kennen lernen unserer Schule und zum Knüpfen erster Kontakte zu evtl. späteren Mitschülern. 
Der Termin des Besuches wird vom Sonntag, 1. Juli 2007 (Ankunft nachmittags) bis zum Mittwoch, 4. Juli 2007 (Abfahrt zur Mittagszeit bzw. nachmittags) sein. Wir rechnen mit 8 bis 10 Schülern. Ich bitte Sie als Eltern schon jetzt, doch Amrumer Schüler von der Nachbarinsel für 3 Nächte bei sich als „Pflegekinder“ mit aufzunehmen. Näheres regelt Herr Dr. Gittel bei Vorliegen der Namen. 
8. Betriebspraktikum

Die jetzigen 9. Klassen werden, wie schon in den letzten Jahren üblich, im nächsten Schuljahr (10. Klassen – Schuljahr 2007/2008) wieder ein einwöchiges Betriebspraktikum durchführen. Die vorgesehene Zeit: letzte Septemberwoche. Aufgrund der unvollständigen folgenden Schulwoche (3. Oktober, Tag der Deutschen Einheit und der folgenden 2 Verfügungstage) besteht bei ernsthaftem Interesse die Möglichkeit einer Praktikumsverlängerung. Alles Weitere wird durch Herrn Dr. Gittel geregelt.
9. Sozialer Tag

Unsere Schule wird wieder an dem Sozialen Tag (19.06.2007) teilnehmen. Vielleicht können Sie sich /Ihr euch schon Gedanken über evtl. Arbeitsmöglichkeiten machen.

10. Förderverein

Das Wirken unseres Fördervereins unter Leitung der Vorsitzenden Frau Gesche Roeloffs kommt uns allen zugute. In diesem Jahr wollen die Vereinsmitglieder das Spiele- und Bewegungsangebot für unsere Schüler erheblich erhöhen und auch die Gestaltung des Schulhofgeländes mit zu ihrer Aufgabe machen. Frau Roeloffs hat bereits die Klassen-wünsche für Kleinstspielgeräte (für die Jahrgangsstufen 5-7) im Wert von ca. 80,00 € eingeholt. Die Verteilung dieser Gerätschaften findet demnächst statt. Weiterhin ist geplant, nach entsprechenden gedanklichen und organisatorischen Vorarbeiten, in einer groß ange-legten Gemeinschaftsaktion an der Realisierung der Umgestaltung des Schulgeländes mit Aufbau von Sitz- und Spielgeräten zu arbeiten.

11. Busschleife
Immer wieder wird der Busbetrieb innerhalb der Busschleife vor dem Schulzentrum durch dort parkende Pkws erheblich behindert. Ich möchte Sie als abholende Eltern/Personen darum bitten, nicht auf dem Bushaltesreifen zu parken (absolutes Halteverbot), auch nicht kurzfristig, da hiermit insgesamt eine erhebliche Gefährdung unserer Schüler / Ihrer Kinder verbunden ist. Die WDR hat sich, wie ich meine zu Recht, massiv über die Einschränkungen des Bus-betriebes beschwert. 

12. Bewegliche Ferientage
Die 3 Verfügungstage für das Schuljahr 2007/2008 wurden durch die Schulkonferenz für Donnerstag, 4. Oktober und Freitag, 5. Oktober 2007 und Freitag, den 2. Mai 2008 festgelegt.
Wir als Lehrer haben uns in der heutigen Zeit nicht nur mit stofflichen und kognitiven Inhalten zu be-schäftigen, sondern müssen uns immer mehr um erzieherische Fragen, wie z. B. Umgangsformen, persönliche Probleme im Umfeld des Schülers, etc. beschäftigen. Dieser Aufgabe stellen wir uns, sind aber auf die aktive Unterstützung der Eltern und auch der Mitschüler angewiesen. Zu dieser Zusammenarbeit möchte ich Sie / Euch ermutigen, auch wenn es nicht immer nur einfache bzw. einvernehmliche Lösungen geben kann. 
Ich wünsche allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft eine erholsame Ferienzeit und frohe Ostern. 

Wir sehen uns wieder am 17. April 2007 zur gewohnten Zeit.

Mit freundlichen Grüßen

Rüdiger Bleich

PS. Bitte auch die Homepage nutzen (gif@gymnasium-foehr.de). Denn viele wichtige Ereignisse und Informationen habe ich wegen der Fülle gar nicht erwähnen können.

Anlagen

Schulkalender

Antragsformular Förderverein

